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Die große Mode
Wie in der Mühle klappert es heut'
auf Sfrafjen und in den Gassen;
wie Klappersförche klappern die Leuf,
sie können's nicht unterlassen.

Das kommt vom Holz, vom Klapperholz,
das man jetzf an den Füfjen
vergnüglich trägt und fast noch stolz,
als wär' es nicht ein Müssen.

«Holz ist die grofje Mode heut!»
So wird uns ja laut verkündet
es hat der Schuh sich in uns'rer Zeit
nun mit dem Holze verbündet.

Bald trägt den Holzschuh jedermann,
wie längs) ihn schon trägt die Jugend
man machte halt stets, so gut man kann,
rasch aus der Not eine Tugend.

Doch heute sie kennt ja kein Gebot
nach neuester Methode
macht man nun einfach aus der Not
die neue, grofje Mode.

Die Holzsandalen sind hoch im Schwang
es ist nicht zu bestreiten;
und klappert es Tage und Nächte lang,
so pafjt das zu unsern Zeiten.

Manch eine Mühle läuft heute ja leer;
wohl kann sie noch tüchtig klappern,
doch Mehl, das mahlt sie schon lange nichf mehr,
's ist alles nur Klappern und Plappern.
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I n<l da liän/.i liohnr anpflanzt **

..Nei Gummibäum für Veloschlüüch '

Aller Anfang ist schwer
«Wie ist denn Deiner Frau das ersfe

selbstzubereitete Essen gelungen?»
«Freund, frag' nichf. Sogar das Kochbuch

ist angebrannt !» ~a"

Die Meldung vom rationierten
Biirendreek
war eine Knte. Bärenrlreck ist seit 2000. Jahren
unrationiertj Der Wahn des Wappentiers in
unserer Nr. 23 ist also unbegründet, umsomehr,
als Bärendreck aus reinstem Süßholzsaft besteht.

Das Opfer einer Falschmeldung: Bö.

im Sommer gespritzt mit Syphon
erfrischend und bekömmlich.

Als Reiselektüre
den Nebelspalter

ZEPHYR

Bekannt
für Qualität!

Bezugsquellen-Nachweis :

W FRUTIGER, Fabrikation u. Vertrieb, AARAU

Bahnhof-Buffet Bomanshorn
Bekannt für gute Küche und Keller.
Ausschank der Wädenswiler Spezialbiere.
Telephon 163 F. Baggenstoß.

Fö/wc/ruc/c

Labor. Fofag. Forsanose- Fab'i k, Volketswil / Zürich
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